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GEMEINDENACHRICHTEN 

HOHENEICH 
NACHRICHTEN UND INFORMATIONEN DER MARKTGEMEINDE HOHENEICH 

An einen Haushalt  Zugestellt durch Post.at  Amtliche Mitteilung  56. Jahrgang  Folge 214  Dezember 2025  

 
Ich w¿nsche Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest  

und ein erfolgreiches Jahr 2026. 
  
 
 

     

Manfred Zeilinger  

Bürgermeister  
 

Foto: Walter Kellner 
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M   B 

Das Weihnachtsfest steht bevor und ein ereig-
nisreiches Jahr liegt hinter uns.  
In den vergangenen Wochen konnten noch ei-
nige wichtige Arbeiten abgeschlossen werden.  
Der Wasserleitungstausch in der Braunaustra-
Çe, der Birkengasse, der Buchengasse und am 
Hoffeldweg konnte fertig gestellt werden. Ne-
ben den hohen finanziellen Ausgaben der Ge-
meinde, hat es auch viel Geduld der Anrainer 
bedurft. Ich bedanke mich bei allen Gemeinde-
b¿rgerinnen und B¿rgern f¿r ihr Verstªndnis.  
Die Umbauarbeiten beim neuen Musikproben-
raum f¿r den Musikverein Blªsergruppe Ho-
heneich und den gemischten Chor Quodlibet 
konnten im Dezember abgeschlossen werden. 
Die Musiker und Musikerinnen kºnnen den 
neuen Probenraum noch heuer beziehen. Ich 
w¿nsche allen viel Freude in den neu errichte-
ten Rªumlichkeiten. 
Derzeit wird an der Ost- und Nordseite der 
Tennishalle noch eine Wªrmedªmmung ange-
bracht. Daf¿r wurde der Gemeinde eine Fºrde-
rung von 50 % zugesagt.  
Die gestiegenen Strom- und Gaspreise stellen 
die Gemeinde vor groÇe Herausforderungen. 
Auch die Wasser-Ankaufspreise haben sich 
erhºht. Vom Land Niederºsterreich wurde die 
Gemeinde darauf hingewiesen, Preisanpas-
sungen vorzunehmen. Deshalb werden die 
Wasser- und Kanalgeb¿hren, die Friedhofsge-
b¿hr sowie die Hundeabgabe erhºht.  

Mit 01.10.2025 lºste sich der ortsansªssige 
Stocksch¿tzenverein auf. Das ehemalige Ver-
einsgebªude wurde nun offiziell an die Ge-
meinde Hoheneich ¿bergeben. Das bestehen-
de Vereinsvermºgen wurde an den ºrtlichen 
Kindergarten, die beiden Feuerwehren, das St. 
Anna Kinderspital und f¿r den Erhalt der Kin-
derspielplªtze in Hoheneich und Nondorf ge-
spendet. Ich bedankte mich im Namen der Ge-
meinde f¿r die groÇz¿gigen Spenden. 

Im Altstoffsammelzentrum m¿ssen leider eini-
ge  nderungen vorgenommen werden. Wegen 
enormer Kosten f¿r die Stadtgemeinde Gm¿nd 
wird ab 01.01. 2026 kein Bauschutt mehr ¿ber-
nommen, dieser muss zuk¿nftig bei regionalen 
Entsorgern abgegeben werden. Aus organisa-
torischen Gr¿nden werden zudem die ¥ff-
nungszeiten geªndert. Weitere Informationen 
zu den ¥ffnungszeiten entnehmen Sie bitte der 
Beilage in der Gemeindezeitung.  
Ich danke allen Vereinen f¿r ihr groÇes Enga-
gement und ihre Einsatzbereitschaft in unserer 
Gemeinde. Herzlichen Dank den Freiwilligen 
Feuerwehren f¿r ihren unerm¿dlichen Einsatz, 
den Sportvereinen f¿r ihre Jugendarbeit und 
dem Verschºnerungsverein f¿r ihre zahlrei-
chen Tªtigkeiten in der Gemeinde.  
Ein besonderer Dank gilt auch allen Gemein-
deb¿rgerinnen und Gemeindeb¿rgern, welche 
freiwillig und unentgeltlich unsere ºffentlichen 
Gr¿ninseln und Marterl pflegen.  
Allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Ge-
meinde danke ich f¿r ihre ausgezeichnete Tª-
tigkeit und f¿r die gute Zusammenarbeit.  
F¿r die Bereitstellung der Christbªume an der 
Ortseinfahrt in Nondorf und am Marktplatz in 
Hoheneich danke ich Herrn Johann Breges-
bauer.  
Unserem Bauhofmitarbeiter Gerald Wopelka 
und seiner Gattin Sandra gratuliere ich herzlich 
zur Geburt ihrer Tochter Marlene.  
Ich w¿nsche Ihnen, liebe Gemeindeb¿rgerin-
nen und Gemeindeb¿rger ein besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins 
Jahr 2026.  

Ihr 
 

 
Manfred Zeilinger 

            POLITIK 

Liebe Jugend, geschªtzte Gemeindeb¿rgerinnen und  
Gemeindeb¿rger von Hoheneich und Nondorf! 
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                                                                                                                               FINANZEN 

Der Gesamtschuldenstand  wird zu Be-
ginn des Jahres 2026 ú 2.725.300 be-
tragen. Es m¿ssen Darlehen in der Hº-
he von ú 390.000,00 aufgenommen 
werden.  
Zur¿ckbezahlt werden insgesamt  
ú 418.200, sodass am Jahresende ein 
Gesamtschuldenstand von ú 2.694.200 
zu Buche stehen wird. Die Zahlungen 
f¿r Zinsen betragen ú 72.100.             
 
 
 

Peter Nowak 

V  2026 

S  2022-2026 

Finanzierungsvoranschlag: 

Den Ausgaben in der Hºhe von ú 2.863.700 stehen Einnahmen in der Hºhe von ú 3.559.600 

gegen¿ber, sodass der Saldo ú 695.900 betrªgt. 

Ergebnisvoranschlag: 

Den Aufwendungen in der Hºhe von ú 3.609.400 stehen Ertrªge in der Hºhe von ú 3.789.900 

gegen¿ber, das ergibt einen Saldo von ú 180.500. 

Investive Gebarung (Projekte): 

Im Voranschlag 2026 sind f¿r die thermische Sanierung der Tennishalle ú 254.400, f¿r die Aus-

finanzierung des Musikprobenraumes ú 250.000, f¿r Grundst¿cksankªufe ú 20.000, f¿r die In-

standhaltung der G¿terwege ú 10.000, f¿r den Kanaltausch in der Sportplatzgasse - DorfstraÇe 

ú 80.000, f¿r die StraÇensanierung in der MitterteichstraÇe ú 31.100, f¿r die Verlªngerung der 

Fasangasse (StraÇenneubau) ú 57.000, f¿r den Kanalbau in der Fasangasse ú 60.000 und den 

Wasserleitungsbau in der Fasangasse ú 50.000 vorgesehen.  
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           POLITIK 

§ Bericht des Pr¿fungsaus-
schusses: Herr GR Gerold 
Eichhorn berichtet ¿ber die 
stattgefundene Pr¿fungs-
ausschusssitzung, im Be-
sonderen ¿ber die Kas-
sapr¿fung, die Pr¿fung der 
R¿ckstandsliste und die 
gebuchten Belege. 

§ 1. Nachtragsvoranschlag 
2025: Der Gemeinderat be-
schlieÇt den 1. Nachtrags-
voranschlag 2025. 

§ Darlehensaufnahmen: 
Der Gemeinderat be-
schlieÇt Darlehensaufnah-
men f¿r die Projekte Stra-
Çenbau Lindengasse,  
StraÇenbau Mitterteichstra-
Çe, Sanierung Tennishalle, 
Errichtung Musikproben-
raum, Wasserleitungs-
tausch, Kanalbau Hoffeld-
weg und KanalvergrºÇe-
rung in der Mitterteichstra-
Çe. Die Gesamtsumme der 
Darlehen betrªgt ú 
920.000. 

§ Auftragsvergaben zur Er-
richtung des Musikpro-
benraumes: Der Gemein-
derat beschlieÇt die Auf-
tragsvergaben an die Fir-
men Elektro Meindl, Haus-
technik Reininger, Peschl, 
Appel, Drucker, Silberna-
gel, Zehetmayer, Heiderer, 
Stanek, Jachan und 
Dolezal. Die Auftragssum-
me betrªgt insgesamt ú 
446.477,56. 

 
§ Auftragsvergabe zusªtzli-
cher StraÇensanierungs-
arbeiten in der Linden-
gasse: Der Gemeinderat 
beschlieÇt den Auftrag be-
treffend die zusªtzlichen 
StraÇensanierungsarbeiten 
in der Lindengasse gemªÇ 
der Kostenermittlung vom 

18.03.2025 an die Firma 
Leyrer + Graf, 3950 
Gm¿nd, ConrathstraÇe 6, 
zum Preis von ú 
39.777,30. 

 
§ Auftragsvergabe f¿r den 
Tausch von Wasser-
schiebergruppen: Der 
Gemeinderat beschlieÇt 
den Wasserschieber-
tausch in der KG Nondorf 
zum Angebotspreis von ú 
29.197,22 exkl. MWSt. 
und das Angebot betref-
fend den Wasserschieber-
tausch in der KG Hohen-
eich in der Kreuzung 
BahnstraÇe mit der Schul-
gasse zum Angebotspreis 
von ú 9.454,30 exkl. 
MWSt. an die Firma Ley-
rer + Graf BaugesmbH, 
3950 Gm¿nd, Conrath-
straÇe 6, zu vergeben.  

 
§ Kauf von Grundst¿cken: 
Der Gemeinderat be-
schlieÇt den Kauf der 
Grundst¿cke 320, 321, 
326 und 327 in der KG 
Hoheneich, Vormais.  

 
§ Privatrechtlicher Vertrag 
zur Einhaltung des Ar-
tenschutzes f¿r das 
Grundst¿ck 760, KG Ho-
heneich: Der Gemeinde-
rat beschlieÇt einen Ver-
trag zur Einhaltung des 
Artenschutzes und der 
Grundst¿ckspflege f¿r das 
Grundst¿ck 760, KG Ho-
heneich, zwischen Herrn 
Dominik Wallner, 3945 
Hoheneich, Braunaustra-
Çe 424, und der Marktge-
meinde Hoheneich.  

 
§ Privatrechtlicher Vertrag 
zur Einhaltung des Ar-
tenschutzes f¿r die 
Grundst¿cke 320, 321, 

326, 327, 328, 331 und 332, 
KG Hoheneich (Zªune):  
Der Gemeinderat beschlieÇt 
einen Vertrag zur Einhaltung 
des Artenschutzes betref-
fend die Grundst¿cke Nr. 
320, 321, 326, 327, 328, 331 
und 332 in der KG Hohen-
eich. 

 
§ Privatrechtlicher Vertrag 
zur Einhaltung des Arten-
schutzes f¿r die Grundst¿-
cke 320, 327, 328, 332,               
KG Hoheneich (Grund-
st¿ckspflege): Der Gemein-
derat beschlieÇt einen Ver-
trag zur Einhaltung des Ar-
tenschutzes zwischen der 
Marktgemeinde Hoheneich 
als Eigent¿merin der Grund-
st¿cke Nr. 320, 327, 328 und 
332 in der KG Hoheneich 
(Grundst¿ckspflege).  

 
§ Vereinbarung Gemeinde-
verband Musikschule 
Oberes Waldviertel: Der 
Gemeinderat beschlieÇt  
den ¦bergang des Gemein-
deverbandes ĂMusikschul-
verband Heidenreichsteinñ 
im Wege der Gesamtrechts-
nachfolge auf den ¿berneh-
menden ĂGemeindever-
band der Musikschule  
Oberes Waldviertelñ mit 
Wirksamkeit 01.01.2026.  

  
§ Verordnung betreffend die 
9.  nderung des ºrtlichen 
Raumordnungsprogram-
mes der Marktgemeinde 
Hoheneich: Der Gemeinde-
rat beschlieÇt 2 Verordnun-
gen betreffend die 9.  nde-
rung des ºrtlichen Raumord-
nungsprogrammes der 
Marktgemeinde Hoheneich.  

 
§ Beitrag zu Fahrkosten f¿r 
Sch¿lertransport in die 
Volksschule Hoheneich: 

G   23.06.2025 
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Der Gemeinderat be-
schlieÇt den Kostenbeitrag 
f¿r den Sch¿lertransport in 
die Volksschule Hoheneich 
mit ú 10,00 f¿r den Monat 
September und ú 30,00/
Kind/Monat ab Oktober 
2025, f¿r ein 2. Schulkind ú 
20,00 und jedes weitere 
Schulkind ú 10,00/Monat  

 
§ Beitrag f¿r Nachmittags-
betreuung von den Volks-
schulkindern: Der Ge-
meinderat beschlieÇt ab 
01.09.2025 die neuen Tari-
fe f¿r die Nachmittagsbe-
treuung in der Volksschule, 
nªmlich ein kleines Paket 

zu ú 50,00/Monat, ein 
mittleres Paket zu ú 
90,00/Monat und ein gro-
Çes Paket zu ú 120,00. 

§ Verlªngerung des 
Pachtvertrages mit dem 
SCU Koller Nondorf: Der 
Gemeinderat beschlieÇt 
die Verlªngerung des be-
stehenden Pachtvertrages 
zur Nutzung des Sport-
platzes in 3945 Nondorf, 
Sportplatzgasse 121, bis 
31.12.2040.  

§ Resolution betreffend 
Auswirkung des N¥ Ge-
sundheitspaktes auf 

den Bezirk Gm¿nd: Der 
Gemeinderat beschlieÇt die 
Resolution betreffend die 
Auswirkung des N¥ Ge-
sundheitspaktes auf den Be-
zirk Gm¿nd durch die Schlie-
Çung des Krankenhauses 
Gm¿nd und fordert von der 
N¥ Landesregierung und 
der Landesgesundheits-
agentur eine transparente 
und nachvollziehbare Infor-
mation der Bevºlkerung der 
Region Gm¿nd. 

 
Peter Nowak 

G   22.09.2025 

§ Bericht des Pr¿fungsaus-
schusses: Herr GR Gerold 
Eichhorn berichtet ¿ber die 
stattgefundene Pr¿fungs-
ausschusssitzung, im Be-
sonderen ¿ber die Kas-
sapr¿fung, die Pr¿fung der 
R¿cklagensparb¿cher, die 
Kontrolle der R¿ckstands-
liste und die gebuchten Be-
lege. 

 
§ 2. Nachtragsvoranschlag 
2025: Der Gemeinderat be-
schlieÇt den 2. Nachtrags-
voranschlag 2025.  

 
§ Auftragsvergabe zur Fas-
sadensanierung an der 
Westseite der Volksschu-
le: Der Gemeinderat be-
schlieÇt den Auftrag f¿r die 
Fassadensanierung im Be-
reich des Zugangs zum 
Kindergarten an die Firma 
Leyrer + Graf, 3950 
Gm¿nd, ConrathstraÇe 6, 
zum Preis von ú 14.362,65.  

 
§ Auftragsvergaben zur Sa-
nierung des Kindergar-
tens: Der Gemeinderat be-
schlieÇt die Arbeiten zur 
Sanierung des Kindergar-

tens ĂRegenbogengruppeñ 
an die Firmen Elektro Zel-
ler, Haustechnik Reinin-
ger, Fliesen Zirnwald und 
Tischlerei Wiesinger mit 
einer Gesamtauftrags-
summe von ú 39.370,05. 

 
§ Neufassung der Was-
serabgabenordnung: 
Der Gemeinderat be-
schlieÇt die Neufassung 
der Wasserabgabenord-
nung per 01.01.2026. We-
sentlichste    nderung ist 
die Erhºhung der Bereit-
stellungsgeb¿hr f¿r  Was-
serzªhler von ú 90,00 auf           
ú 105,00 exkl. MWSt. f¿r 
einen 3mį Zªhler pro 
Jahr. F¿r Wasserzªhler 
mit hºherem Durchfluss-
volumen erhºht sich die 
Geb¿hr entsprechend ih-
rer VerrechnungsgrºÇe 
pro mį/h. AuÇerdem wur-
de die Wasserbezugsge-
b¿hr von ú 1,90 auf ú 2,20 
f¿r 1 mį Wasser festge-
setzt. Die Wasseran-
schlussabgabe wurde ge-
ringf¿gig von ú 7,54 auf  ú 
7,60 angehoben. 

 

§ Neufassung der Kanalab-
gabenordnung: Der Ge-
meinderat beschlieÇt die 
Neufassung der Kanalabga-
benordnung. Die Einm¿n-
dungsabgaben f¿r den An-
schluss an den ºffentlichen 
Mischwasserkanal wurden 
von ú 15,50 auf ú 18,00, an 
den Schmutzwasserkanal 
von ú 14,00 auf ú 16,00 und 
an den Regenwasserkanal 
von ú 5,00 auf ú 6,00 erhºht. 
Die Kanalben¿tzungsgeb¿hr 
wurde von ú 2,57 auf ú 2,62 
angehoben. Diese Tarife 
sind ab 01.01.2026 g¿ltig.  

 
§ Neufassung der Fried-
hofsgeb¿hrenordnung: 
Der Gemeinderat beschlieÇt  
die Neufassung der Fried-
hofsgeb¿hrenordnung per 
01.01.2026. Da die Ausga-
ben nicht mehr durch die 
Einnahmen gedeckt werden 
konnten, wurden die Grab-
stellengeb¿hren, die Verlªn-
gerungsgeb¿hren, die Beer-
digungsgeb¿hren und die 
Geb¿hr f¿r die Ben¿tzung 
der Aufbahrungshalle ange-
passt.  
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Die Marktgemeinde Hoheneich w¿nscht  
allen B¿rgerinnen und B¿rgern  
ein frohes Weihnachtsfest und  
einen guten Rutsch ins neue Jahr! 

§  nderung der Hundeab-
gabe: Der Gemeinderat 
beschlieÇt die Neufassung 
der Verordnung ¿ber die 
Erhebung der Hundeabga-
be. Die Hundeabgabe wird 
per 01.01.2026 mit ú 50,00 
pro Hund und mit ú 100,00 
f¿r Hunde mit erhºhtem 
Gefªhrdungspotential fest-
gesetzt. 

 
§ Subvention der Lustbar-
keitsabgabe f¿r den SV 
Haie Hoheneich: Der Ge-
meinderat beschlieÇt dem 
SV Haie Hoheneich eine 
Subvention f¿r die bereits 
bezahlte Lustbarkeitsabga-
be im AusmaÇ von 60 % 
des Abgabenbetrages zu 

gewªhren.  
 
§ Verlªngerung des Kli-
matickets: Der Gemein-
derat beschlieÇt keine 
Verlªngerung des Klimati-
ckets ab 01.11.2025.  

§ Erhºrung der Geb¿hren 
f¿r die Rªumung von 
Gehsteig u. StraÇe vor 
priv. Grundst¿cken: Der 
Gemeinderat beschlieÇt 
als Kostenersatz (Per-
sonen- und Maschinen-
einsatz des Bauhofs inkl. 
Streumaterial) f¿r die 
Gehsteigrªumung und die 
Rªumung von 1 Meter 
StraÇengrund vor Liegen-
schaften von Privatperso-

nen sowie der Streuung die-
ser Flªchen ein Entgelt von 
ú 7,00 pro Laufmeter Geh-
steig oder 1 Meter StraÇen-
grund vor diesen Liegen-
schaften pro Saison, das ist 
vom 1. November bis 30. 
April des Folgejahres.  

§ Beitritt der Marktgemeinde 
Hoheneich zum Verein 
EEG GDE Hoheneich-
Nondorf: Der Gemeinderat 
beschlieÇt dem Verein Er-
neuerbare Energiegemein-
schaft Gemeinde Hoheneich
-Nondorf (EEG GDE Hohen-
eich-Nondorf) als ordentli-
ches Mitglied beizutreten.  

 
Peter Nowak 

            POLITIK/WERBUNG 
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Das Adventkonzert mit anschlieÇendem Adventmarkt war wieder sehr gut besucht. Unsere Ver-
eine und die Pfarre sorgten f¿r das leibliche Wohl der zahlreichen Besucher. Bei der Hobbyaus-
stellung konnten viele Produkte und Erzeugnisse bestaunt und gekauft werden. 
Ein Hºhepunkt war wie immer das Konzert von der Blªsergruppe, dem Chor Quodlibet, Luzia 
Mrass und Herta Schºlm und den Volksschulkindern in der Pfarrkirche. Am Sonntag freuten 
sich die Kinder ¿ber den Besuch des Christkindes. Ein herzlicher Dank an Herrn Stefan Reinin-
ger f¿r die groÇz¿gige Holzspende, mit der die ¥fen f¿r die Punschstªnde befeuert wurden.  

16. H  A 

Fotos: Walter Kellner und Martin Mayer 
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Der Seniorenausflug der Marktgemeinde Hoheneich, mit insgesamt 35 Teilnehmern, f¿hrte die-
ses Jahr nach Sprºgnitz und ins Stift Gºttweig. B¿rgermeister Manfred Zeilinger und Vizeb¿r-
germeister Martin Wagensonner begleiteten die Senioren. Beim Besuch im Sonnentor-Erlebnis 
erhielten die Teilnehmer einen spannenden Einblick in die Welt der Krªuter, Tees und Gew¿rze. 
Im Anschluss ging es weiter zum eindrucksvollen Stift Gºttweig, wo es ebenfalls eine F¿hrung 
gab. Der gem¿tliche Ausklang des Seniorenausfluges fand im Gasthaus ĂDie H¿tteñ in 
Moidrams statt, ehe abends wieder die Heimreise angetreten wurde.  

S  

Foto: Martin Mayer 

Nach dem Wasserlei-
tungstausch im Jahr 
2024 und Asphaltie-
rungsarbeiten im 
Fr¿hjahr 2025 konn-
ten die StraÇenab-
schnitte Braunaustra-
Çe, Lindengasse und 
MitterteichstraÇe mit 
den Anrainern, Bau-
hofmitarbeitern, etli-
chen Vertretern der 
Gemeinde und den Mitarbeitern der Firma Leyrer & Graf feierlich erºffnet werden.  

S  

Die Kameradschaft der Exekutive Gm¿nd lud 
zum Punsch am Hoheneicher Marktplatz. Der 
Erlºs kommt einem wohltªtigen Zweck zugute.  

P   P 

Foto: Walter Kellner 
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¦berweisungen in Euro sind dank EU-Vorschriften nun schneller 
und sicherer. ¦berweisungen sind nun im gesamten Euro-
Wªhrungsgebiet schneller und sicherer denn je. Dank der neuen EU-

Vorschriften f¿r Sofortzah-
lungen kºnnen Privatperso-
nen und Unternehmen nun 
Zahlungen in Euro in Se-
kundenschnelle und rund 
um die Uhr ï auch nachts und am Wochenende ï 
ausf¿hren, sowohl im eigenen Land als auch im ge-
samten Euro-Wªhrungsgebiet.  

Die Zahlungsdienstleister m¿ssen den Zahlungs-
empfªnger ¿berpr¿fen, um Zahlungsbetrug bei 
¦berweisungen in Euro zu bekªmpfen. Dadurch 
werden Sofortzahlungen im gesamten Euro-
Wªhrungsgebiet f¿r alle zugªnglicher, sicherer und 

erschwinglicher. F¿r die B¿rgerinnen und B¿rger besteht ein groÇer Vorteil darin, dass das Geld 
sofort ankommt, was beispielsweise die Bewªltigung von Notfªllen oder die Begleichung von 
Rechnungen in sozialen Notsituationen erheblich erleichtert. Die Vorteile dabei sind der sofortige 
Geldtransfer, gleiche Geb¿hren wie bei Standard¿berweisungen sowie besserer Schutz vor Be-
trug und Fehlern. 

Das EU-Parlament stimmt f¿r einen EU-weit g¿ltigen digitalen F¿hrerschein. Das Europªi-
sche Parlament hat am 21. Oktober 2025 einer umfassenden Reform der EU-
F¿hrerscheinvorschriften zugestimmt. Am 25. 
November sind sie in Kraft getreten. Unter an-
derem wurde die Einf¿hrung eines einheitli-
chen digitalen F¿hrerscheins beschlossen. Bis 
spªtestens 2030 soll der einheitliche digitale 
F¿hrerschein eingef¿hrt werden. 

In Zukunft wird es in allen EU-Staaten einen 
digitalen F¿hrerschein geben, der ¿ber das 
Smartphone und ¿ber andere digitale Endge-
rªte abrufbar sein wird und in der gesamten 
EU gilt. Gleichzeitig werden B¿rgerinnen und 
B¿rger das Recht behalten, eine physische F¿hrerscheinkarte zu beantragen. Beide Versionen, 
jene in der App und die Karte, sind gleichwertig. Die Bestimmungen der EU-
F¿hrerscheinrichtlinie treten 20 Tage nach ihrer Verºffentlichung im Amtsblatt der Europªischen 
Union in Kraft. Die EU-Mitgliedstaaten haben 3 Jahre Zeit, die Vorgaben in nationales Recht zu 
¿berf¿hren, und ein weiteres Jahr f¿r die praktische Umsetzung. 

Wir wollen die EU greifbar in unsere Gemeinde bringen und 
keine Fragen offen lassen. Jede und jeder ist dazu eingeladen, 
Fragen zur Europªischen Union zu stellen. 

Senden Sie diese an gerold.eichhorn@aon.at oder rufen Sie mich an unter 
0664/1263622. Europaexperten werden Ihre Fragen beantworten. Die Antworten 
finden Sie in der nªchsten Ausgabe unserer Gemeindezeitung.  

Ich freue mich auf Ihre Fragen! 

Ihr EU-Gemeinderat 
Dipl.-Kfm. Gerold Eichhorn 

EU-Gemeinderat  
Dipl.-Kfm. Gerold Eichhorn 

É Europªisches Parlament 

É IT-P 
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D  J    G  H /N 

Hoheneich ist N¥-Jugendpartnergemeinde 
2025-2027 

Bei der Verleihung am 26. September 2025 in 
Wieselburg mit LR Christiane Teschl-
Hofmeister waren gGR Kerstin FraiÇl-
Zimmermann und Jugendgemeinderªtin 
Ursula Eichhorn mit dabei.  

Jugendausflug nach Wien 

Am Landesfeiertag machte sich eine Gruppe 
aus ¿ber 30 Jugendlichen aus den Gemeinden Hoheneich und Schrems mit dem Zug auf den 
Weg nach Wien. Unter der Leitung der Jugendgemeinderªte Ursula Eichhorn (Hoheneich) und 
Philipp Lºffler (Schrems) sowie der Begleitung von Stadtrªtin Beatrix Kainz besuchten die Ju-
gendlichen das Technische Museum. Neben einer Menge beeindruckender Exponate kamen 
auch Experimente an den unzªhligen interaktiven Versuchsstationen nicht zu kurz. 

Nach einer Stªrkung machte sich die Gruppe in der 
Dªmmerung auf den Weg zum wunderschºn be-
leuchteten Christkindlmarkt vor dem Schloss Schºn-
brunn, wo nat¿rlich die alkoholfreien Punschvariatio-
nen genossen wurden. 

"Das enorme Interesse an diesem Jugendausflug hat 
uns selbst ¿berrascht, das schreit fºrmlich nach einer 
Wiederholung im nªchsten Jahr", zeigen sich die bei-
den Jugendgemeinderªte erfreut. "Vielleicht kºnnen 
wir die Kooperation auf weitere Nachbargemeinden 
ausweiten." Gesprªche dazu wurden bereits gef¿hrt. 

Ursula Eichhorn, Jugendgemeinderªtin 

 JUGEND/EEG 

Die Erneuerbare Energiegemeinschaft Hoheneich-Nondorf startet am 01. Januar 2026. Eine 
diesbez¿gliche Infoveranstaltung fand am 20. Oktober 2025 im Gasthaus Pºhn statt.  

Weitere Infos siehe unten. Bei Fragen wenden Sie sich bitte ans Gemeindeamt. 

Unter dem Men¿punkt B¿rgerservice ist auch eine entsprechende Zusatzseite auf unserer Ge-
meindehomepage eingerichtet. 

Anmeldung/Registrierung: https://shorturl.at/QtQqA 

E  E  (EEG) 

http://www.hoheneich.at/Buergerservice/Energiegemeinschaft
https://shorturl.at/QtQqA
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Am 31. Oktober fand zum vierten Mal im Turnsaal eine Hallo-
ween-Party der familienfreundlichen Gemeinde statt. Bei 
W¿rstel und Mehlspeisen hatten die Kinder groÇen SpaÇ und 
auch die mitgekommenen Eltern unterhielten sich gut. Danke 
an alle, die zur Party gekommen sind und zum Gelingen bei-
getragen haben.  
Am 4. Dezember fand im Zuge des Eltern-Kinder-Treffens die 
bereits traditionelle Laternenwanderung statt. Vom Parkplatz 
des Kindergartens ging es ¿ber einige Gassen zum Punsch-
stand der Polizei am Marktplatz. Dort klang das Treffen bei 
Kinderpunsch aus. Vielen Dank an Walter Kellner f¿r das zur Verf¿gung stellen der Fotos! 

Auf Euer zahlreiches Kommen bei den Treffen freuen sich  
Familiengemeinderªtin Marlene Hohenbichler und Eveline Wagensonner 

                                                                                                                        FAMILIE 

E -K -T  

Gib uns deine Nummer bekannt und wir f¿gen dich zur WhatsApp Gruppe ĂEltern-Kinder-Treffenñ hinzu. 
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 VOLKSSCHULE 

N    V 

Erntedank 
 
In unserem Schulgarten zu ernten, zu ko-
chen und die entstandenen Kºstlichkeiten zu 
verspeisen macht nat¿rlich groÇe Freude. 
Wie man Nahrungsmittel weiterverarbeiten 
kann, was man alles daraus herstellen kann 
und wie anstrengend es sein kann, haben 
die Kinder auf vielerlei Arten erfahren d¿rfen.  
Bei einem Wandertag in die Blockheide durf-
ten sie  pfel ernten, die im Anschluss daran 
zu Apfelsaft gepresst wurden. Apfelmarmela-
de, Krªutersalz, Krªutertee und die eine oder 
andere Kºstlichkeit aus unseren Kartoffeln wurde hergestellt. Im Rahmen unseres ersten Tref-
fens mit den Lesepatinnen machten wir ein gemeinsames Lesefr¿hst¿ck. Bei einem Besuch der 
Bªuer*innen wurde den Kindern Wichtiges zum Thema Apfel auf sehr anschauliche Art und 
Weise nªhergebracht. 
Dass es dann einmal Zeit ist DANKE zu sagen, wurde uns spªtestens beim Erntedankfest in 
der Kirche bewusst, wo unsere Kinder ein Mªusespiel zum Besten gaben. 

Gesundheit ï Bewegung ï Sicherheit 
 
Drei Schlagworte, die in unserem Leben einen 
groÇen Stellenwert haben sollten. Um dies den 
Kindern auch f¿r ihre Zukunft zu vermitteln, setz-
ten wir in den letzten Wochen einige Aktionen: 
Kroko, das Zahnkrokodil besuchte uns wieder 
einmal in der Schule, um uns auf die richtige 
Zahnhygiene hinzuweisen und uns mit dem richti-
gen Putzen unserer Zªhne vertraut zu machen.  
Die Kinder der vierten Schulstufe durften gemein-
sam mit Frau Prinz von der Polizei Gm¿nd den 
Radfahrf¿hrerschein machen und wissen nun 
bestens ¿ber das richtige Verhalten im Verkehr 
Bescheid. Die Kinder der ersten und zweiten 
Schulstufe wurden auf das richtige ¦berqueren 
der StraÇe und Achtsamkeit im StraÇenverkehr 
hingewiesen.  
In Zusammenarbeit mit der Union und dem Sport-
verein Hoheneich, sowie vielen anderen Instituti-
onen, d¿rfen wir immer wieder tolle sportliche An-
gebote in unserer Schule genieÇen. Die Freude 
an der Bewegung ist nicht zu verbergen. Auf 
Grund der Teilnahme am Europªischen Schul-

sporttag durften wir uns ¿ber einen Gutschein der Firma Decathlon freuen, den wir in ein Ergo-
meter f¿r die Pause und in 23 neue Bªlle f¿r den Sportunterricht investierten. 

Gesundheitsfºrderung in der Volksschule Hoheneich 
 
Kºrperliches und seelisches Wohlbefinden, der Umgang mit Emotionen und eine sinnvolle Frei-
zeitgestaltung sind nur einige von den Zielen, die sich die Volksschule Hoheneich f¿r die nªchs-
te Zeit gesetzt hat. In Zusammenarbeit mit der ¥GK, der ¥sterreichischen Gesundheitskassa, 
wurde ein Projekt gestartet, das sich gezielt mit diesen Themen beschªftigt. Neben einem Lese-
fr¿hst¿ck, der Erweiterung einer Wasserbar, der Umgestaltung der Rªumlichkeiten um auch in 
der Pause Bewegung und Spiel fºrdern zu kºnnen, und dem Sammeln von Klimameilen, mach-
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                                                                                                           VOLKSSCHULE 

ten die Kinder mit ihren Lehrerinnen eine 
Wanderung in die Blockheide, wo sie nach 
einem schºnen Herbstspaziergang bei der 
Apfelernte mithelfen und den daraus gepress-
ten Apfelsaft nat¿rlich auch genieÇen durften.  
Sehr stolz ist das gesamte Lehrerinnenteam 
auch auf die Auszeichnung als ĂGesunde 
Schuleñ, die in diesem Zusammenhang in St. 
Pºlten von Landesrªtin Christiane Teschl-
Hofmeister ¿berreicht wurde. Das Thema 
ĂGesundheitñ wird in unserer Gesellschaft leicht vergessen. Umso wichtiger ist es, schon bei 
den Kindern ein entsprechendes Bewusstsein f¿r eine gesunde Lebensf¿hrung zu schaffen. Ei-
ne Auszeichnung daf¿r bestªrkt den Wert unserer Arbeit in diesem Bereich. 

Grusellesenachmittag in der Volksschule 
Hoheneich 
 
Am Freitag, dem 14. November 2025 ver-
wandelte sich das Gebªude der Volksschule 
Hoheneich in eine Grusellandschaft voller Le-
sespiele, Geschicklichkeitsspiele und ¦berra-
schungen f¿r die Kinder. In Zusammenarbeit 
mit der Buchhandlung Frau Hofer wurde ein 
Lesespektakel der anderen Art veranstaltet. 
55 Kinder und ihre Begleitpersonen nahmen 
dieses Angebot in Anspruch und erlebten ei-
nen spannenden Lesenachmittag. Nach ei-

nem gemeinsamen Start mit einer Geschichte von Bo, dem Gespenst, wurden die Stationen, 
die sich vom Turnsaal bis zum Dachboden erstreckten, erkundet. Der Elternverein versorgte die 
Teilnehmer*innen mit Kuchen und Obst, eine Buchausstellung lud zum Schmºkern in aktuelle 
Adventslekt¿re ein und eine Fotostation mit Verkleidungen verwandelte auch die Kleinsten in 
gruselige Gestalten. Oberhexe Susanne Mayer von der Buchhandlung in Gm¿nd betreute ge-
meinsam mit dem Lehrerteam und den Lesepatinnen der Volksschule die mit Liebe gestalteten 
Lese- und Spielestationen. Die Kinder waren sehr motiviert und verlieÇen nach zweieinhalb 
Stunden strahlend mit vielen Eindr¿cken das Schulgebªude.  

N   V 

In der Nachmittagsbetreuung 
f¿r die Volkssch¿ler, welche 
von Jennifer Lembachner und 
Bernadette Wurz betreut wer-
den, gibt es immer wieder tolle 
Angebote. Im November wur-
den gemeinsam Laternen ge-
bastelt und im Dezember 
stand gemeinsames Kekseba-
cken auf dem Programm.  

 

Aktuelle News und Infos finden Sie auf unserer Gemeindehomepage unter 
www.hoheneich.at oder nutzen Sie die Gemeinde Info und Service App  

mit Nachrichten direkt auf Ihr Smartphone.  
Mehr Infos dazu auf www.gem2go.at/Hoheneich. 
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 KINDERGARTEN 

A    K 

Erntedankfest 
 
Am 17.10.2025 feierten wir mit den Kindern 
beider Kindergartengruppen ein Erntedank-
fest.  
Uns ist es immer ein groÇes Anliegen, den 
Kindern viel Hintergrundwissen mitzugeben 
und sie gut auf ein Fest vorzubereiten. Die-
ses Jahr stand das Thema ĂGetreide ï vom 
Korn zum Brotñ im Vordergrund.  
Schon bei den Vorbereitungen dazu konnten 
die Kinder viele neue Erfahrungen machen 
und ihr Wissen erweitern. Wir haben unser 
eigenes Mehl gemahlen und daraus leckeres Brot gebacken. Das lieÇen wir uns beim Ernte-
dankfest schmecken. 

 
Laternenfest am 11.11.2025 
 
Dieses Jahr marschierten wir mit unse-
ren Laternen durch Hoheneich und 
teilten bei sªmtlichen Stationen ein 
Licht, das die Kinder zuvor eifrig ge-
staltet hatten. 
Wir besuchten die Firma Stahl-Bauer, 
den Gemeindeverband f¿r Umwelt-
schutz, das Cafe Vero, unseren Herrn 
B¿rgermeister Manfred Zeilinger im 
Gemeindeamt und auch die Firma Sil-
bernagel. 
Im Mesnerhaus durften wir uns mit 

Punsch und Kipferl stªrken, die uns das Cafe Vero gespendet und Herr Vikar Weissensteiner 
gesegnet hat. Vielen Dank daf¿r! Ein groÇes 
Dankeschºn geht auch an alle Firmen, die sich 
die Zeit genommen und uns so herzlich emp-
fangen haben. 

Besuch vom Nikolaus 
 
Am 5.12.2025 hatten wir Besuch vom Nikolaus 
im Kindergarten. Das war eine schºne und auf-
regende ¦berraschung f¿r die Kinder. 
Nachdem uns der Nikolaus etwas ¿ber sein Le-
ben erzªhlt hat, wollten die Kinder auch zeigen 
was sie gelernt hatten und wir sangen ihm un-
sere Nikolauslieder vor. 
Das erfreute unseren Nikolaus und alle Kinder 
bekamen einen s¿Ç gef¿llten Nikolausstiefel. 

Wir w¿nschen allen ein frohes Weihnachts-
fest und einen guten Start ins neue Jahr! 
Sandra Moldaschl und das Kindergartenteam 
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                                                                                                           TBE/SOZIALES 

N    T  

In der Kleinkindgruppe der Tagesbetreuung Hoheneich stimmt man sich be-
reits auf die besinnliche Adventzeit ein. Gemeinsam mit viel Freude und 
Neugier durften die Kinder heuer bei der Gestaltung des Adventkranzes mit-
helfen. Mit Tannenzweigen, Zapfen und kleinen Verzierungen entstand ein 
liebevoll geschm¿ckter Kranz, der nun in der Gruppe f¿r eine gem¿tliche 
und festliche Atmosphªre sorgt. Beim gemeinsamen Gestalten wurden nicht 
nur kreative Fªhigkeiten gefºrdert, 
sondern auch das Gemeinschafts-
gef¿hl gestªrkt ï denn das Warten 
auf Weihnachten macht gemein-
sam gleich doppelt so viel Freude. 

So starten unsere Kleinsten mit strahlenden Augen, 
Wªrme im Herzen und einem selbstgestalteten Ad-
ventskranz in die schºnste Zeit des Jahres. 
 
Sandra Fitzinger 

Spusu N¥ Gemeindechallenge - Wir waren wieder dabei 
 
Von Juli bis September fand die jªhrliche Ăspusu N¥ Gemeindechallengeñ statt 
und die Marktgemeinde Hoheneich war wieder dabei. Es geht darum, die Ge-
meindeb¿gerinnen und Gemeindeb¿rger zur Bewegung in der freien Natur zu 
animieren. 
17 Aktive aus Hoheneich und Nondorf haben heuer fleiÇig Minuten beim 
Laufen, Radfahren, Spazierengehen, Walken, é gesammelt. Diese wurden 
digital erfasst und in 3 Monaten konnten f¿r unsere Gemeinde 65 295 Bewe-
gungsminuten aufgezeichnet werden. Das ergibt den stolzen zweiten Platz 
im Bezirk Gm¿nd in der Kategorie 1 ï 2 500 Einwohner. 

Ziel ist es, im nªchsten Jahr 
noch mehr Gemeindeb¿rge-
rinnen und Gemeindeb¿rger 
zum Mitmachen zu motivie-
ren. Denn Bewegung ist eine 
gute Prªvention f¿r unsere 
Gesundheit. Es stªrkt u.a. das 
Herz-Kreislaufsystem, den 
St¿tz- und Bewegungsappa-
rat, unser Immunsystem, etc. 
B¿rgermeister Manfred Zeilin-

ger, Vizeb¿rgermeister Martin 

Wagensonner und gGR 

Sandra Preisinger bedankten 

sich bei den bewegungsfreu-

digen Gemeindeb¿rger:innen f¿rs Mitmachen. Eines ist klar ï auch nªchstes Jahr sind wir wie-

der aktiv dabei. 

 

Sandra Preisinger, Sozialgemeinderªtin 

N    S 
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            WERBUNG 
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                                                                           GESUNDE GEMEINDE/WERBUNG 

Im vergangenen Jahr konnten wir wieder zahlreiche Gemeindeb¿rgerinnen und Gemeindeb¿r-
ger bei unseren Veranstaltungen wie dem Gemeindefr¿hst¿ck am Marktplatz, dem Familien-
wandertag oder der Vollmondwanderung begr¿Çen. 
 
Sehr beliebt sind unsere Bewegungsangebote R¿ckenyoga / HIIT the BeatÈ by Breakletics / 
Gesundheitsturnen f¿r Senioren ï sodass wir im Jªnner/Februar wieder mit den nªchsten 
Kursen starten. 
 
Ansprechpersonen: 
R¿ckenyoga: Maria Gr¿meyer 0660/2220422 
Hiit the Beat: Karin Wallner 0664/73727111 
Gesundheitsturnen: Christa Fida 0664/3126242 
 
Um die nªhere Umgebung besser 
kennen zu lernen und in angenehmer 
Atmosphªre plaudern zu kºnnen, pla-
nen wir ab Mªrz wieder wºchentliche 
gemeinsame Walkingrunden f¿r Alt 
und Jung.  
Start: Dienstag, 3. Mªrz, 18:00 Uhr 
Marktplatz; ca. 5-7 km, ca. 60 ï 90 
Minuten 
Jeder, der sich gerne in Gemeinschaft in der freien Natur bewegen mºchte, kann mit dabei sein 
ï egal ob mit oder ohne Walkingstºcke. 

F¿r das bevorstehende Weihnachtsfest w¿nschen wir Ihnen einige geruhsame Tage im Kreise 
der Familie und freuen uns bereits auf ein gemeinsames aktives 2026. 
 

Das Team der Gesunden Gemeinde 

Vorschau:  
 

DO 5. Mªrz, 18:30 Uhr, Gemeindesitzungssaal/B¿cherei:  
Vortrag ĂBauchgef¿hl ï wie Ernªhrung unseren Darm und unser Wohlbefinden beeinflusstñ 
Unser Darm ist nicht nur f¿r die Verdauung zustªndig, sondern auch f¿r die Steuerung unseres 

emotionalen Wohlbefindens. Entdecken Sie die Wurzeln der Darmgesundheit! 
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NACHBARSCHAFTSKULTUR 

Nachbarschaftshilfe wird zu NachbarschaftsKultur! 
 
In den vergangenen Jahren wurde die Nachbarschaftshilfe Plus in Hoheneich erfolgreich auf-
gebaut und hat sich in dieser Zeit zu einem wichtigen Angebot f¿r unsere ªlteren Mitb¿rgerin-
nen und Mitb¿rger entwickelt. Ob Fahrten zum Arzt, zum Einkaufen oder Besuchsdienste ï die-
se Unterst¿tzungsleistungen werden immer stªrker in Anspruch genommen. Engagierte Men-
schen aus unserer Gemeinde ¿bernehmen diese Aufgaben ehrenamtlich und tragen so wesent-
lich dazu bei, dass das Zusammenleben noch lebenswerter wird.  
 
Vom Projekt zur dauerhaften Einrichtung 
 
In den letzten Jahren wurde das Projekt im Rahmen des LEADER-Fºrderprogramms finanziell 
unterst¿tzt und vom Verein Mitanaunda getragen. Da diese Fºrderung nun auslªuft, waren wir 
Gemeinden gefordert, neue Mittel f¿r die Fortf¿hrung aufzubringen. Gemeinsam mit den 30 an-
deren Nachbarschaftshilfe-Gemeinden des Waldviertels, ist es gelungen, die erforderlichen 
Ressourcen zu sichern, um das Angebot weiter zu erhalten.  
 
Um auch die Organisation zu vereinfachen, haben die 31 Gemeinden beschlossen, sich zu ei-
nem groÇen Verein zusammenzuschlieÇen und ab 2026 die Nachbarschaftshilfe gemeinsam 
umzusetzen. Zusªtzlich wird das Angebot weiter ausgebaut und neue Aktivitªten gegen Ein-
samkeit im Alter geschaffen. Ziel ist es eine positive Kultur der Nachbarschaft zu fºrdern und 
zu leben. Mit dieser Weiterentwicklung erhªlt das Projekt auch einen neuen Namen: Aus Nach-
barschaftshilfe Plus wird die NachbarschaftsKultur. 

 

 

 

 

Um das Angebot an Fahr- und Bringdiensten, Besuchs- und Begleitdiensten sowie die Initiati-
ven gegen Einsamkeit weiter ausbauen zu kºnnen, freuen wir uns ¿ber jede Unterst¿tzung ï 
sei es durch einen finanziellen Beitrag (unterst¿tzendes Mitglied) oder ein ehrenamtliches 
Engagement. Weitere Informationen wie Sie das Projekt unterst¿tzen kºnnen erhalten Sie bei 
unseren Koordinatorinnen. 
 
Ab 2026 stehen nachfolgende Koordinatorinnen f¿r Ihre Anliegen und Anfragen zur 

Nachbarschaftshilfe von Montag bis Freitag 8:00 ï 11:00 Uhr unter der  
Telefonnummer: 0670 / 180 745 58 zur Verf¿gung! 

 
 

Wir freuen uns, dass mit der NachbarschaftsKultur das Leben und die Selbststªndigkeit ªlte-
rer Menschen in unserer Gemeinde auch in Zukunft gestªrkt und gefºrdert werden. 

N K 

Martina Endl Sabine Kainz Karin Hofbauer Anna Kºssner 
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                                                          NACHBARSCHAFTSKULTURINFORMATION 

Wie Sie bereits im aktuellen Bericht gelesen haben, scheint Frau Kremsner-Haberleitner nicht 
mehr als Koordinatorin auf. Gerne mºchten wir Ihnen den Hintergrund dazu erlªutern: Im Rah-
men unserer internen Weiterentwicklung wurden einige Aufgaben neu verteilt, und Frau Krems-
ner-Haberleitner ¿bernimmt k¿nftig ein neues Aufgabengebiet und wird vorrangig die Koordina-
torinnen im Hintergrund unterst¿tzen. 
 
Wir mºchten uns an dieser Stelle ganz herzlich bei Frau Kremsner-Haberleitner f¿r ihr groÇes 
Engagement in der Koordination bedanken. Mit viel Herz, Geduld und Professionalitªt hat sie 
die Ehrenamtlichen begleitet, unterst¿tzt und gestªrkt sowie zahlreiche Klient:innen durch her-
ausfordernde Situationen gef¿hrt. Ihr Einsatz hat viel bewirkt und zahlreiche positive Spuren 
hinterlassen. 
 
Ein ebenso groÇer Dank gilt den Ehrenamtlichen und Klient:innen, die mit ihr zusammengear-
beitet haben und durch ihre Offenheit, ihr Vertrauen und ihre Mitarbeit zu dieser erfolgreichen 
Zusammenarbeit beigetragen haben. 
 
F¿r Fragen rund um die neuen Zustªndigkeiten stehen wir Ihnen selbstverstªndlich gerne zur 
Verf¿gung. 
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N¥-SENIOREN 

Bei uns ist immer etwas los. 
Wir laden ALLE zu unseren  
Veranstaltungen herzlich ein. 

H e r z l i c h e n   G l ¿ c k w u n s c h ! 

Herr 
Johann Wºger 
zum 75. Geburtstag 

Verªnderungen im Vorstand 
 
Am 16.10.2025 hat die Generalversammlung mit Neu-
wahl des Vorstandes stattgefunden. Nach 19 Jahren 
hat Dir. a. D. Otto Riedl seine Obmann-Funktion zu-
r¿ckgelegt. Auch der langjªhrige Schriftf¿hrer Hr. Josef 
Gºth gab seinen R¿ckzug bekannt. Beiden wurde f¿r 
die langjªhrige vorbildliche Vorstandstªtigkeit vom neu-
en Vorstand herzlichst gedankt und Herr Dir. a. D. Otto 
Riedl wurde zum Ehrenobmann ernannt. 

Der neue Vorstand: 
 
Obmann: Reinhard Stark 
Obmann-Stv.: Martin Mayer,  
Friedrich Lederm¿ller, Brigitta Hºrndl 
Finanzreferentin: Franziska Ciboch 
Schriftf¿hrer: Johann Hºrndl 
Beirat: Sieglinde Gºth, Josef Prinz,  
Inge Rammel, Maria Schmid, Gerda Stark, 
Heinz Stubner 
  

Frau 
Hedwig Praseta 
zum 75. Geburtstag 

Frau 
Maria Schmid 
zum 75. Geburtstag 

Herr 
Otto Riedl 

zum 80. Geburtstag 

Vortrag 
 
Beim Seniorentreff am 13.11.2025 war ein interessanter Vortrag von 
Herrn Christoph Schattauer-Schmidt vom Roten Kreuz Gm¿nd ¿ber 
Dienstleistungen des Gesundheits- und Sozialen Dienstes vom Ro-
ten Kreuz sowie Informationen speziell f¿r Senioren. 
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Weiterf¿hrende Informationen: 
Kleinregion Waldviertler StadtLand 
DI(FH) Silke Kahl - Projektleiterin 
www.waldviertler-stadtland.at 

Mail: kleinregion@waldviertler-stadtland.at  
Tel.: 02852/52506-330 oder 0664/8542026 

Nach 72 Stunden Beratung und Trai-
ning in den Bereichen Ernªhrung, Be-
wegung und mentale Gesundheit ende-
te das Vorsorge Aktiv Programm am 14. 
Oktober in Ehrendorf. Auf Initiative der 
Gesunden Kleinregion Waldviertler 
StadtLand begann der Kurs am 25. 
Mªrz im Vereinshaus in Ehrendorf. So 
wuchsen in den fast sieben gemeinsa-
men Monaten nicht nur die mentale und 
kºrperliche Fitness, sondern auch der 
Zusammenhalt innerhalb der Gruppe 
mit Teilnehmern aus insgesamt sechs 
Gemeinden. 
Sowohl Melitta Schmid als auch Stefa-
nie Mader-Wagner von Tut gut! lobten 

das Durchhaltevermºgen der AbsolventInnen und gratulierten zu den individuellen Erfolgen. 
Ein weiterer Kurs ist f¿r das Fr¿hjahr 2026 in Schrems geplant. Nªhere Informationen und An-
meldungen zum Informationsabend am 13. Jªnner 2026 sind ab sofort bei Frau Mader-Wagner 
(0676/858 7034 534) mºglich. 

P  V  A 

                                                                                 N¥-SENIOREN/KLEINREGION 

Tagesausflug 
 
Ein Tagesausflug stand am 
27.11.2025 am Programm. Die 
erste Station war die Pralinen-
welt Confiserie Wensch¿tz in 
Allhaming. Nach  einigen Kost-
proben  fuhren wir  nach Krems-
m¿nster und besichtigten die 
Stiftskirche. Am Nachmittag be-
suchten wir die Welser Weih-
nachtswelt. Auf dem Weihnachts- und Christkindlmarkt konnten wir eine besinnliche Advents-
stimmung mitnehmen. 

Wenn Sie Interesse zur Teilnahme an Ausfl¿gen oder Seniorentreffs haben, dann melden Sie 
sich bei unserem Obmann. 
 

Der Vorstand w¿nscht allen ein frohes Weihnachtsfest und  
viel Gesundheit f¿r das Jahr 2026 

Reinhard Stark, Obmann 
Tel.: 0664/5408640 

E-Mail: stark@hoheneich.at 

mailto:kleinregion@waldviertler-stadtland.at
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   FREIWILLIGE FEUERWEHR HOHENEICH                               

Einsªtze September ï Dezember 
Zu insgesamt sechs Einsªtzen r¿ckte die Freiwillige Feuerwehr Hoheneich von Ende Septem-
ber bis Mitte Dezember aus. Am 25. September wurde die FF Hoheneich zu einem Brandein-
satz nach Gm¿nd alarmiert. Ein ¿berhitzter Heizungsofen f¿hrte im Keller eines Einfamilienhau-
ses zu einer starken Rauchentwicklung. Ein Atemschutztrupp der FF Hoheneich rªumte die 
Brennkammer des Heizungsofens aus und kontrollierte den Ofen mittels Wªrmebildkamera auf 
weitere Hitzestellen. Die entnommene Glut wurde anschlieÇend im Freien abgelºscht. Am 2. 
Oktober ereignete sich ein Verkehrsunfall mit einem Moped bei der Abfahrt Hoheneich auf Hº-
he des Altstoffsammelzentrums. Ein Mopedfahrer kam gemeinsam mit seinem Mitfahrer zu 
Sturz. Nach Absichern der Unfallstelle wurden ausgetretene Betriebsmittel mit ¥lbindemittel ge-
bunden und die Fahrbahn gereinigt. Einer der verletzten Personen wurde mit dem Notarzthub-
schrauber in ein umliegendes Krankenhaus geflogen. Am 25. Oktober r¿ckte die FF Hoheneich 
zu einem Betriebsmittelaustritt in die BahnstraÇe aus. Die ¥lspur erstreckte sich auf eine Lªnge 
von rund 200 m. Das Betriebsmittel wurde mithilfe von ¥lbindemittel gebunden und eingekehrt. 
AnschlieÇend wurde die StraÇe mit der StraÇenwaschanlage des HLF2 gereinigt.   

Weinherbst samt Bootssegnung ï 140 Jahre FF Hoheneich  
Am 27. September fand der Weinherbst samt Bootssegnung 
und die Kinder-Feuerwehr-Rallye im Rahmen der 140-Jahr-
Feier der FF Hoheneich statt. Bereits am Nachmittag sorgte 
die Kinder-Feuerwehr-Rallye f¿r groÇe Begeisterung. Im An-
schluss folgte der Festakt mit Segnung des neuen Einsatz-
bootes durch FKUR Mag. Andreas Sliwa. F¿r die festliche 
musikalische Umrahmung sorgte der Musikverein Blªsergrup-
pe Hoheneich. Danach wurde das Jubilªum bei ausgezeich-
neten Speisen und stimmungsvoller Musik der ĂStrizziôsñ ge-
b¿hrend gefeiert. Wir bedanken uns herzlich bei allen Besu-
cher*innen f¿r ein unvergessliches Fest! 
 

Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in GOLD  
Am 11. Oktober stellte sich JFM Maria Thor der Herausforde-
rung um das Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in Gold im 
Feuerwehr- und Sicherheitszentrum Tulln ï der hºchsten Aus-
zeichnung in der Feuerwehrjugendausbildung. Nach wochenlan-
ger, intensiver Vorbereitung trat Maria als erstes Mitglied in der 
Geschichte der FJ Hoheneich zum Bewerb um das begehrte 
goldene Abzeichen an. Es umfasst mehrere anspruchsvolle Sta-
tionen, die innerhalb vorgegebener Zeit prªzise und mºglichst 

fehlerfrei zu absolvieren sind. Ihr Erfolg kann sich sehen lassen: Maria erreichte den 20. Platz 
unter knapp 300 Teilnehmer*innen und sicherte sich damit den Bezirkssieg! Die FF Hoheneich 
ist unglaublich stolz auf diese groÇartige Leistung und gratuliert Maria zu dieser Auszeichnung! 
Zuhause wurde sie von einigen Kameraden herzlich empfangen. Ein Dank gilt dem Betreuerte-
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am rund um Sarah M¿llner, Lena Hofmann, Anna Thor und Elena M¿llner f¿r die engagierte 
Vorbereitung und Unterst¿tzung! Mit diesem besonderen Tag wurde Maria in den Aktivdienst 
¿berstellt. Wir w¿nschen ihr viel Freude, Erfolg und stets sichere Einsªtze! 
 
50. Geburtstag LM Reinhard Thor 
Am 11. Oktober feierte unser Kamerad LM Reinhard 
Thor seinen 50. Geburtstag! Zu diesem besonderen An-
lass besuchten ihn einige Kameraden der FF Hoheneich, 
nat¿rlich mit Transparent und den besten Gl¿ckw¿n-
schen. AnschlieÇend wurde gemeinsam noch ein wenig 
gefeiert und auf den Jubilar angestoÇen. 
 
Unterabschnitts¿bung in Gr¿nbach 
Am Nationalfeiertag veranstalteten die Feuerwehren der beiden Unterabschnitte Waldenstein 

und Hoheneich eine gemeinsame Unterabschnitts¿bung. Als ¦bungs-
szenario wurde ein Gebªudebrand (B3) eines landwirtschaftlichen Ob-
jekts mit zwei vermissten Kindern angenommen. Zusªtzlich kam es auf-
grund des Brandgeschehens zu einem Verkehrsunfall zwischen einem 
PKW und einem Traktor, verursacht durch einen Schaulustigen. Am 
¦bungsort angekommen, wurde unserer Feuerwehr die Menschenret-
tung aus dem verunfallten PKW aufgetragen. Die ersteintreffende Feuer-

wehr Nondorf ¿bernahm die Absicherung der Unfallstelle, den Aufbau des Brandschutzes sowie 
die Betreuung der verletzten Person. In weiterer Folge begann die FF Hoheneich mit der Men-
schenrettung. Zunªchst wurde die Fahrzeugbatterie abgeklemmt. AnschlieÇend wurde mithilfe 
des hydraulischen Rettungsgerªts ein Zugang ¿ber den Kofferraum geschaffen, um die einge-
klemmte Person mittels Spineboard aus dem Fahrzeug zu retten. Dabei kamen auch Stifneck 
und Rettungsboa zum Einsatz, um eine mºglichst schonende Rettung sicherzustellen.  
 
Erprobung und Erprobungs-Spiel der FJ in Gm¿nd 
Am 22. November absolvierten die Feuerwehrjugendgruppen aus Wal-
denstein, Albrechts, Hoheneich und Gm¿nd gemeinsam die Erprobun-
gen sowie das Erprobungs-Spiel in der Feuerwehrzentrale der Stadt 
Gm¿nd. Die Erprobung sowie das Erprobungs-Spiel dienen der Siche-
rung einer fundierten Ausbildung im Dienst der Feuerwehrjugend und 
werden mit Erprobungsstreifen belohnt. Als Zeichen der gelebten Ge-
meinschaft werden diese Pr¿fungen bereits seit mehreren Jahren von 
den vier Feuerwehren gemeinsam durchgef¿hrt. Insgesamt stellten sich 35 Feuerwehrjugend-
mitglieder erfolgreich der Herausforderung. Von der Feuerwehrjugend Hoheneich nahmen teil: 
JFM Richard Howegger: 1. Erprobungs-Spiel, JFM Jonas Holzm¿ller: 2. Erprobung, JFM Jo-
nathan Schmid: 2. Erprobung 
 
Verleihung Katastropheneinsatzmedaillie ĂHochwasser24ñ  

Am 23. November fand im Feuerwehrhaus 
Nondorf die Verleihung der Katastrophenein-
satzmedaille ĂHochwasser24ñ f¿r den Unter-
abschnitt Hoheneich statt. Die Katastrophen-
einsatzmedaille ist eine Auszeichnung des 
N¥ Landesfeuerwehrverbandes und soll die 
geleistete Arbeit jener Mitglieder w¿rdigen, 
die bei der Hochwasserkatastrophe im Sep-
tember vergangenen Jahres im Einsatz stan-
den.  B¿rgermeister Manfred Zeilinger richte-
te dankende und anerkennende Worte an 

die Einsatzkrªfte, bevor die Medaillen den Mitgliedern von ABI Dominik Krenn und Unterab-
schnittskommandant HBI Christian Traschl ¿bergeben wurden. Insgesamt 32 Medaillen konnten 
an die Mitglieder der Feuerwehren Hoheneich und Nondorf verliehen werden. 

                                                                  FREIWILLIGE FEUERWEHR HOHENEICH                              
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   FREIWILLIGE FEUERWEHR HOHENEICH/ZIVILSCHUTZ 

16. Hoheneicher Adventmarkt  
Auch heuer war die FF Hoheneich wieder mit einer H¿tte am Ho-
heneicher Adventmarkt vertreten. Neben Punsch & Gl¿hwein durf-
ten gebackene Champignons und selbstgemachte Likºre serviert 
werden.  
 
Einladung Friedenslichtaktion  
Am 24. Dezember von 09:30 bis 11:30 Uhr im Feuerwehrhaus 
Hoheneich. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Aktuelle Informationen zu Einsªtzen, ¦bungen und mehr: 
Facebook: Freiwillige Feuerwehr Hoheneich  

Instagram: feuerwehr_hoheneich  

Am 24. November fand in der Marktgemeinde Hoheneich ein wichtiger Schritt 
zur Verbesserung der ºrtlichen Krisenvorsorge statt: Gemeinsam mit dem Zivil-
schutzverband Niederºsterreich wurde eine umfassende Risikoanalyse durch-
gef¿hrt. Ziel des Workshops war es, mºgliche Gefahren f¿r die Gemeinde zu 
identifizieren und deren Auswirkungen fachlich fundiert zu bewerten. 
 

Unter der Leitung von Bernhard Mahringer vom N¥ Zivilschutzverband nahmen rund 20 enga-
gierte B¿rgerinnen und B¿rger aus allen Alters- und Bevºlkerungsgruppen teil. Diese breite Be-
teiligung stellte sicher, dass die Einschªtzungen vielfªltige Perspektiven und Lebensrealitªten 
widerspiegeln. Gemeinsam wurden potenzielle Risiken, die in Hoheneich auftreten kºnnen, dis-
kutiert und nach mehreren Kriterien beurteilt ï darunter die Eintrittswahrscheinlichkeit, die Aus-
wirkungen auf die Bevºlkerung, die Folgen f¿r die Umwelt sowie weitere relevante Einflussfak-
toren. 
 
Aus den Bewertungen wurden anschlieÇend Durchschnittswerte gebildet, die ein klares Bild der 
grºÇten Gefahren f¿r die Gemeinde ergeben. Zu den am hºchsten eingestuften Risiken zªhlen 
unter anderem: 
 
Strom- und Infrastrukturausfall (Blackout) 
Hochwasserereignisse 
Strahlungsaustritt in Folge eines Stºrfalls in einem AKW 
Waldbrªnde 
Katastrophale Unwetter und Starkregenereignisse 

 
Um die gewonnenen Erkenntnisse bestmºglich zu nutzen, hat die Marktgemeinde Hoheneich 
eine eigene Arbeitsgruppe eingesetzt. Diese wird die Ergebnisse nun detailliert auswerten und 
darauf aufbauend Checklisten sowie Sonderkatastrophenschutzplªne f¿r unterschiedliche Sze-
narien erstellen. Damit soll die Gemeinde noch besser auf mºgliche Krisensituationen vorberei-
tet werden. 
 
Seitens der Gemeindef¿hrung nahmen B¿rgermeister Manfred Zeilinger, Vizeb¿rgermeister 
Martin Wagensonner sowie mehrere Gemeinderªte an der Risikoanalyse teil und unterstrichen 
damit die Bedeutung des Themas f¿r die zuk¿nftige Sicherheit der Bevºlkerung. 
 
Die Marktgemeinde Hoheneich bedankt sich herzlich bei allen Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern f¿r ihr Engagement und ihre wertvollen Beitrªge. 
 

Dominik Krenn, Zivilschutzbeauftragter 

R    M  H 
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                                                                                                                      VEREINE 

Liebe Freunde des SCU Koller Nondorf! 
 
Wir blicken auf ein ªuÇerst erfolgreiches Jahr 2025 zur¿ck. Unsere Kampfmannschaft spielte 
bis zur letzten Runde um den Herbstmeistertitel und auch unsere Reserve ist ganz nahe an der 
Tabellenspitze. Damit haben sich beide Mannschaften eine hervorragende Ausgangsposition 
f¿r die R¿ckrunde geschaffen. 
Auch im Nachwuchsbereich setzen wir unseren erfolgreichen Weg fort. Die Planungen f¿r eine 
weitere Nachwuchsmannschaft sind bereits weit fortgeschritten. Dadurch kºnnten wir schon im 
Fr¿hjahr alle Jahrgªnge von der U8 bis zur U13 eigenstªndig stellen. Sollte auch Ihr Kind Inte-
resse an einem Schnuppertraining haben, melden Sie sich bitte bei Christian Zimmel unter 
0660 / 549 00 37. 
Nach unserer Nachwuchs-Weihnachtsfeier ging es f¿r ¿ber 100 Personen gemeinsam zu einem 
Rapid-Spiel. Ein besonderes Highlight: Neben neuen Hoodies f¿r unsere Kinder konnten unsere 
Nachwuchstrainer auch gleich die neuen Winterjacken in Empfang nehmen. 
Auch abseits des FuÇballsports hat sich viel getan. Bei der Generalversammlung wurde ein 
neuer Vorstand gewªhlt. Die neuen Vorstandsmitglieder sollen sich mit neuen Ideen f¿r die Zu-
kunft unseres Vereins einbringen. Im Sommer wurde ein Rasentraktor angeschafft und die 
Parkplatz-Erweiterung wurde vor Kurzem abgeschlossen. Auch f¿r das kommende Jahr sind 
bereits weitere Projekte geplant. 
Bei unserer Quizkarten-Aktion gewann Theo Weinzettl den Hauptpreis ï ein Mountainbike der 
Firma Rad-Fuchs. Herzliche Gratulation und danke an alle Sponsoren f¿r die tollen Preise! 
Wir w¿nschen euch eine besinnliche Weihnachtszeit, erholsame Stunden im Kreise eurer 
Liebsten und einen guten Rutsch ins neue Jahr! Auch 2026 soll wieder ein groÇartiges Jahr f¿r 
unseren Verein werden. Wir freuen uns darauf, es gemeinsam mit euch zu gestalten. 

Im Anschluss an die Nachwuchsweihnachtsfeier besuchten wir mit ¿ber 100 Kindern und Erwachsenen ein Rapid 
Spiel im Allianz-Stadion. Davor konnten unsere Nachwuchstrainer ihre neuen Winterjacken entgegen nehmen. Vie-
len Dank an die Polt GmbH und die Tischlerei Daniel Pani f¿r die Unterst¿tzung! 

oben: Im Rahmen unserer Nachwuchs-Weihnachtsfeier konnten wir 
unsere Kids wieder mit neuen Hoodies ¿berraschen. Vielen Dank 
an die Fa. Fibernex Glasfasertechnik f¿r das Sponsoring!                    
links:  ¦bergabe des Hauptpreises bei der diesjªhrigen Quizkarten-
verlosung (im Bild von links: Bernd Eichhorn, Theo Weinzettl, 
Thomas Schindler - Fa. Rad Fuchs und Thomas Wallner). 
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                                                                                                                     VEREINE 

Liebe Gemeindebewohnerinnen und Gemeindebewohner, liebe Freunde und Unterst¿tzer 
des SV Haie Hoheneich! 
 

Das Jubilªumsjahr 2025 neigt sich dem Ende zu und wir blicken auf ein auÇergewºhnliches 
Jahr zur¿ck ï 75 Jahre SV Haie Hoheneich! Wir haben dieses besondere Jahr mit viel Herz-
blut und Engagement gefeiert und mºchten uns an dieser Stelle bei allen bedanken, die uns 
unterst¿tzt und an unseren Veranstaltungen teilgenommen haben. 
 

Unser Oktoberfest und der Abhol-Fr¿hschoppen im Oktober waren ein voller Erfolg! Dank 
euch war die Stimmung fantastisch, das Bier k¿hl und die traditionellen Schmankerl haben allen 
bestens geschmeckt. Besonders bedanken mºchten wir uns bei allen Helfern und Besuchern, 
die diese Events zu einem unvergesslichen Erlebnis gemacht haben. Ohne eure Unterst¿tzung 
wªren diese Highlights nicht mºglich gewesen. 
 

Bausteinaktion ï Gratulation an alle Gewinner! 
Ein weiteres Highlight des Jahres war unsere Bausteinaktion. Die Auslosung des Hauptprei-
ses ï ein Wachau-Rundflug f¿r 3 Personen, gesponsert von der Euro-Finanz-Service AG 
Zwettl ï fand bereits statt. Wir gratulieren herzlich allen Gewinnern. Ein groÇes Dankeschºn 
geht auch an alle, die sich an der Bausteinaktion beteiligt haben. Ohne eure Unterst¿tzung und 
die groÇz¿gigen Spenden unserer Sponsoren wªren solche Aktionen nicht mºglich! 
 

Ein Blick auf die Saison: 
Kampfmannschaft & U23 
Doch nicht nur die Jubilª-
umsfeierlichkeiten und 
Events machen uns stolz. 
Auch auf sportlicher Ebene 
zeigt sich der SV Haie Ho-
heneich weiterhin kªmpfe-
risch. Unsere Kampfmann-
schaft gibt in der Liga alles, 
um die Saison mit guten Er-
gebnissen zu beenden. Der 
Wettbewerb ist hart, aber 
der Einsatz und Teamgeist 
sind ungebrochen. Wir blicken voller Hoffnung auf die R¿ckrunde und sind sicher, dass unsere 
Jungs weiterhin ihr Bestes geben werden. 
Unsere U23 belegt aktuell den 10. Tabellenplatz. Auch unsere Jugendmannschaft trainiert 
weiterhin fleiÇig weiter und ist aktuell auch im Turnsaal in Hoheneich tªtig. Wir laden weiterhin 
die Kinder ein, an unserem Jugendtraining teilzunehmen.  
 

Danke f¿r eure Unterst¿tzung ï auf dem Weg in die Zukunft! 
AbschlieÇend mºchten wir uns noch einmal herzlich bei allen Freiwilligen, Helfern, Unterst¿t-
zern und Sponsoren bedanken. Ihr habt in diesem Jahr einen wertvollen Beitrag geleistet, sei 
es bei unseren Veranstaltungen, durch Sponsoring oder durch euren Besuch bei den Heimspie-
len. Jede Form der Unterst¿tzung hilft uns, als Verein aktiv, lebendig und erfolgreich zu bleiben. 
Zum Jahresende w¿nschen wir euch besinnliche Feiertage und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr! Wir laden euch ein, uns auch im kommenden Jahr weiterhin zu unterst¿tzen und gemein-
sam mit uns neue Erfolge zu feiern. Danke! 

Danke f¿r 75 Jahre Vereinsgeschichte ï und f¿r eure Mithilfe auf dem Weg in die Zukunft!  
 
 
 

Euer SV Haie Hoheneich 
Dietmar Geist, Obmann 

75 Jahre 
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 INFORMATION/WERBUNG 

16.12.2025 bis 31.12.2025  ­ Schraml Alexander 

01.01.2026 bis 15.01.2026  ­ Wopelka Gerald 

16.01.2026 bis 31.01.2026  ­ Haider Dietmar 

01.02.2026 bis 15.02.2026  ­ Schraml Alexander 

16.02.2026 bis 28.02.2026  ­ Wopelka Gerald 

01.03.2026 bis 15.03.2026  ­ Haider Dietmar 

16.03.2026 bis 31.03.2026  ­ Schraml Alexander 

01.04.2026 bis 15.04.2026  ­ Wopelka Gerald 

16.04.2026 bis 30.04.2026  ­ Haider Dietmar 

W  2025/2026 - B  

Telefonische Erreichbarkeit 
 
Haider Dietmar 
0664 263 78 92 
 
Schraml Alexander 
0664 263 78 96 
 
Wopelka Gerald 
0664 576 36 13 

J   

GemªÇ Ä 37 Abs. 3 N¥ Jagdgesetz 1974, LGBl. 6500 in der derzeit geltenden Fassung liegt 
der Jagdpachtverteilungsplan in der Zeit vom 12. Dezember 2025 bis 29. Dezember 2025  
wªhrend der Amtsstunden im Gemeindeamt Hoheneich zur ºffentlichen Einsichtnahme auf. Be-
gr¿ndete Beschwerden gegen die Feststellung der Anteile sind schriftlich beim Obmann des 
jeweiligen Jagdausschusses wªhrend der Auflagezeit einzubringen. 
 

Die Auszahlung der Jagdpacht 2026 der Jagdgenossenschaften Hoheneich und Nondorf so-
wie der Eigenjagd Fischer-Ankern erfolgt in der Zeit vom 
 

  7. Jªnner 2026 bis 30. Jªnner 2026 wªhrend der Amtsstunden.  
 
Der Jagdpacht liegt dann noch bis 30. Juni 2026 wªhrend der Parteienverkehrszeiten im Ge-
meindeamt zur Abholung bereit. Ab einem Betrag von ú 15,00 kann die Auszahlung der 
Jagdpacht auf ein von Ihnen schriftlich bekanntgegebenes Bankkonto unter Einbehaltung von ú 
2,00 an ¦berweisungsspesen beantragt werden.  

Bitte parken Sie bei Schneefall Ihre Autos nicht auf den StraÇen. Dies ist wichtig, um einen rei-
bungslosen Winterdienst zu ermºglichen und die Sicherheit auf den StraÇen zu gewªhrleisten.  
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W  
Ablesung im Dezember 2025, Endabrechnung mit dem 1. Quartal 2026 

Wie schon in den letzten Jahren erfolgt die Wasserzªhlerablesung mittels Selbstablesekarte 
und es gibt drei Mºglichkeiten, Ihren Zªhlerstand zu erfassen: 
 

ONLINE-EINGABE: www.zaehlerstand.at 
Loggen Sie sich ganz bequem im Internet auf www.zaehlerstand.at ein und geben Sie in dem 
f¿r Sie bereits vorbereiteten Benutzerkonto Ihren Zªhlerstand bekannt. Ihr Zugangscode wird 
Ihnen mit der Ablesekarte bekanntgegeben. 
 
 

QR-CODE SCANNEN: Automatische Weiterleitung 
Scannen Sie den QR-Code auf der Selbstablesekarte mit Ihrem Smartphone und Sie gelangen 
direkt auf Ihr Benutzerkonto bei www.zaehlerstand.at. Dort geben Sie Ihren Zªhlerstand be-
kannt. 
 
 

ZUM POSTKASTEN BRINGEN: Post erfasst Daten im System 
Tragen Sie Ihren Zªhlerstand auf der Selbstablesekarte ein und werfen Sie diese in den gelben 
Briefkasten der Post oder geben Sie diese bei unserem Postpartner ab. Die ¥sterreichische 
Post ¿bermittelt dann Ihren Zªhlerstand an www.zaehlerstand.at.  
Auf www.zaehlerstand.at haben unsere Gemeindeb¿rgerInnen ein voreingerichtetes Benutzer-
konto. Dort kºnnen Sie Ihre eigenen Zªhlerstªnde und Verbrauchsdaten einsehen. Die Abwick-
lung der Ablesung ist f¿r Sie kostenlos und Sie helfen uns als Gemeinde Zeit und Kosten zu 
sparen, weil die Eingabe automatisch erfolgt.  
 
 

Wichtig! Kontrollieren Sie Ihre Daten auf Richtigkeit und halten Sie den     
ABGABETERMIN verbindlich ein, da sonst Ihr Zªhlerstand geschªtzt wird. 

H   

Die N¥ Landesregierung hat beschlossen so-
zial bed¿rftigen Niederºsterreicherinnen und 
Niederºsterreichern einen einmaligen Heiz-
kostenzuschuss f¿r die Heizperiode 
2025/2026 in Hºhe von ú 150,00 zu gewªh-
ren. 
 

Informationen zum gefºrderten Personen-
kreis und ¿ber die Voraussetzungen zum Er-
halt des Zuschusses finden Sie auf 
www.noe.gv.at oder direkt am Gemeindeamt 
zu den obligatorischen Amtsstunden. 
 

Sie kºnnen bis spªtestens 31.03.2026 am 
Gemeindeamt einen entsprechenden Antrag 
stellen. Einkommensnachweise sind dazu bit-
te mitzubringen. Die Auszahlung erfolgt direkt 
durch das Amt der N¥ Landesregierung. Bit-
te bringen Sie bei der Beantragung die E-
Card mit! 

G  

Die Marktgemeinde Hoheneich mºchte 
auch heuer wieder darauf aufmerksam ma-
chen, dass alle Hausï und Grundst¿cks-
eigent¿mer im Ortsgebiet verpflichtet sind, 
ihrer Rªumï und Streupflicht nachzukom-
men! Gehsteige und Gehwege sind ent-
lang der ganzen Liegenschaft in der Zeit 
von 06:00 bis 22:00 Uhr von Schnee und 
Verunreinigungen zu sªubern, sowie bei 
Schnee und Glatteis zu bestreuen. Ist ein 
Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist 
der StraÇenrand in einer Breite von einem 
Meter zu sªubern und zu bestreuen. Kom-
men Personen durch Unterlassung vorste-
hender Pflichten zu Schaden, hat dies straf- 
und zivilrechtliche Folgen. Aber auch oh-
ne Personenschaden ist mit einer Anzeige 
zu rechnen. 

 

Falls Sie Interesse an einem  
Inserat in den Gemeindenachrichten haben, bitten wir um  

Kontaktaufnahme unter 02852/52664 oder gemeinde@hoheneich.gv.at! 

                                                                                                                        INFORMATION 



 

Gemeindenachrichten                                      hoheneich@ktuell  4/2025                                                   Seite 30 

 INFORMATION 


